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ANALYSE DER ALLGEMEINEN SITUATION 
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Gründe und Ursachen liegen in der Kleinteiligkeit, Struktur und Ausrichtung der Vereine selbst, 

aber auch in der eingeschränkten Attraktivität der vorhandenen Sportstätten (Investitionsstau) 

Am 17.2.‘18 Einberufung eines runden Tisches 'Zukunftsperspektiven des Umstädter Sports‘ zur 

Entwicklung eines gemeinsamen Sportstättennutzungs- und Sportentwicklungsplanes ALLER Vereine   

Basis der Initiative ist die Gründung eines gemeinsamen Jugendfußballvereins (JFV) zur Bündelung der 

Nachwuchsarbeit, sowie die Initiative von 4 Vereinen, gemeinsam die Leichtathletik zu fördern (gemeinsame 

Nutzung der Sportstätten und gegenseitige Anerkennung der Mitgliedschaften). 

Ein Kunstrasen- bzw. Hybridrasenplatz könnte den Engpass der Schlechtwetter-Trainingsmöglichkeiten 

überbrücken und den Standortnachteil gegenüber Nachbargemeinden, zum Stoppen eines stetigen personellen 

(über den demographischen Trend gehenden) Aderlasses, aufheben.  

Fußball: Zum ersten Mal spielt seit 2 J. keine der Umstädter Mannschaften höher als Kreisklasse 

Seit Jahren verliert Groß-Umstadts Sport leistungstechnisch im Vergleich benachbarter Gemeinde und Städte 

an Boden. Mittlerweile gibt es kaum noch eine Sportart, in der Groß-Umstadt in der Region herausragt. 

Am Dringendsten gilt es, die angespannte Hallensituation und den jährlichen Konflikt um das Fehlen einer 

Schlechtwetter- Trainingsmöglichkeit der Fußballer zu adressieren. Die beiden 3-Felderhallen werden zu 

95% vom TV Groß-Umstadt belegt. Erster Bedarfsträger wäre der neu geschaffene JFV. 



SIEBEN AUF EINEN STREICH 
Gemeinsamer Fußball-Jugendspielbetrieb von Sieben Stammvereinen 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> teilnehmende Vereine 



HINTERGRÜNDE ZUR JFV-VEREINSGRÜNDUNG 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> Hintergründe zur Vereinsgründung 

zweijährige Vorbereitung durch Vertreter der Stammvereine 

Analyse der aktuellen Situation – demographischer und gesellschaftlicher Wandel, Entwicklung des Sportes  

Prüfen von Möglichkeiten – Fusionen, Spielgemeinschaften, Vereinsneugründung 

Ergebnis ist der JFV 2016 Groß-Umstadt, als Jugenddachverein von 7 Stammvereinen  

Die Vorstände der Stammvereine besiegelten mit Ihre Zustimmung im Dezember 2015  
den Kooperationsvertrag und die Satzung des JFV 

Gründung am 18.01.2016 in der Stadthalle in Groß-Umstadt 



ANALYSE DER AKTUELLEN JFV SITUATION 
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Saison 2018-2019 -  17 Junioren und 2 Juniorinnen Mannschaften 

        Größter Jugendspielbetrieb im Altkreis Dieburg/Odenwald/Rodgau 

Saison 2018-2019  -  43 Trainer und Betreuer, die sich ehrenamtlich für die Kinder und  

       Jugendlichen in  ihrer Freizeit engagieren  

Saison 2018-2019  - zunehmenden Konzentration des Trainings- und Spielbetriebes im Stadion 

       aufgrund der zentralen Lage und des Mengengerüstes der Stadtteile 

Saison 2018-2019  - die jungen Spieler (bis 10 J.) sollen ortsgebunden trainieren, nach dem Motto: 

       Kurze Beine, kurze Wege  

Saison 2018-2019 -  335  Spieler und Spielerinnen 

Gemeinsamer Fußball-Jugendspielbetrieb von sieben Umstädter Stammvereinen, die insgesamt ca. 

3500 Mitglieder repräsentieren und damit Umstadt‘s mitgliederstärksten Verbund  bildet. 

Saison 2018-2019  - Für die Überwinterung der Kleinfeldmannschaften werden die kleinen Sporthallen in 

    Semd, ERS Richen, Klein-Umstadt, Geiersberg genutzt. Für die Überwinterung der  

    Großfeldmannschaften (inkl. Senioren und DFB Stützpunkt) stehen 3 Trainingszeiten der 

    beiden Großhallen zur Verfügung. 



ANALYSE DER AKTUELLEN PLATZSITUATION 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> ANALYSE DER AKTUELLEN PLATZSITUATION 

Hinzu kommen 6 AH Mannschaften (ohne Kleestadt) mit Training und Spiel 

Hinzu kommen Schulkooperationen mit AG‘s in Semd, Richen, Klein-Umstadt und dem Stadion 

Die ehrenamtliche Platzpflege wird zunehmend zum Engpass in der Platznutzung 

Veraltete Flutlichtanlagen und Funktionsgebäude schränken weiter die Attraktivität der Nutzung 

ein. 

Hinzu kommt der DFB Stützpunkt mit 2 x 30 Jugendlichen (Richen) 

Hinzu kommen 13 Seniorenmannschaften (ohne Kleestadt) mit jeweils 2 – 3 Trainingseinheiten und 

Spielbetrieb. 

Die beiden 3-Felderhallen sind fast ausschließlich durch den TV Groß-Umstadt (vornehmlich für 

Handball) belegt und bieten keine Entlastung in der Schlechtwetterperiode. 
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Aktuelle Platzbelegung der Stammvereine 



MASSNAHMEN ZUR VERBESSERUNG DER SITUATION 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> MASSNAHMEN ZUR VERBESSERUNG DER SITUATION 

Der Zubau eines Kunst-(Hybrid-)rasenplatzes hätte den größten Effekt zur Verbesserung der 

Gesamtsituation  Höhere Standortattraktivität, Entspannung der Hallensituation, Adressierung 

der Schlechtwetterproblematik, Wettbewerbssituation mit Nachbargemeinden/-vereinen 

Pragmatisch ist dies am schnellsten durch den Ausbau im Raibacher Tal zu erzielen. Die SG 

Raibach/Groß-Umstadt würde den Platz dem JFV zur Verfügung stellen und den Betrieb der Anlage 

unterstützen. 

Allerdings ist der Trainingsplatz im Stadion heute bereits der am höchsten belastete Platz, der 

keine weitere Nutzung zulässt und mit dem Funktionsgebäude ohnehin ein Sanierungsfall ist.  

Der Zubau eines zusätzlichen Platzes als Kunst- oder Hybridrasen sollte idealerweise auf dem 

Stadiongelände realisiert werden. Infolge des zusätzlichen Platzes könnte der Platz im Raibacher 

Tal einer neuen Bestimmung zugeführt werden und somit zur Finanzierung des Stadionumbaus 

beitragen. 

Perspektivisch ist eine zentrale Lage im Stadion unter Nutzung einer gemeinsamen Infrastruktur 

anzustreben. 

Die Evaluierung der möglichen Umbauoptionen sollte einem Sportstättenplanungsbüro anvertraut 

werden. Vorab im folgenden einige Überlegungen zu den Möglichkeiten und Einschränkungen. Ein 

Stadionneubau sollte bei den Überlegungen nicht von vornherein ausgeschlossen werden. 



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Summe Auslastung

Bambinifeld Verfügbar (17-19 Uhr) 1 1 1 1 1 5

Ist-Stand 1 1 1 1 0 4 80,00%

Kleinfeld Verfügbar (17-19 Uhr) 1 1 1 1 1 5

Ist-Stand 1 1 2 1 0 5 100,00%

Trainingsplatz Verfügbar (17-21 Uhr) 2 2 2 2 2 10

Ist-Stand 2 2 4 2 3 13 130,00%

Gesamt Verfügbar 4 4 4 4 4 20

Ist-Stand 4 4 7 4 3 22 110,00%

ANALYSE DER AKTUELLEN SITUATION IM STADION 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> ANALYSE DER AKTUELLEN SITUATION IM STADION 

Saison 2018-2019  - neun Junioren-Mannschaften mit je zwei Trainingstagen sowie 4 Senioren-

       Mannschaften, trainieren im Stadion verteilt auf 5 Tage, plus der komplette 

       Spielbetrieb an 2 Tagen -> Dies ergibt eine Auslastung von ca. 110 % von  

       allen Plätzen (Bambiniplatz, Kleinfeld und Trainingsplatz)  

16:00

16:30

17:00

17:30

18:00

18:30

19:00

19:30

20:00

20:30

21:00

Legende: Großfeld BLAU  / Kleinfeld GRÜN

Platzwart: Peter Hopfgarten

Trainingsplatzbelegung Saison 2018/19
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STADION: Ist-Zustand 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> Stadion: Ist Zustand 

98m 

65m 

104m 

73m 

Trainingsplatz mit 

Flutlicht, derzeit mit 

95 x 68m  für den 

Spielbetrieb und 

Training genutzt, 

jedoch stark 

sanierungsbedürftig 

Kleinfeldplatz für 

Training und 

Jugendspiele 



ANALYSE DER AKTUELLEN SITUATION 
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Quelle Wikipedia: 

Die Größe kann innerhalb einer Sportart schwanken. Ein 

Fußballfeld darf laut DFB zwischen 90 und 120 m lang und 

45 bis 90 m breit sein – ein sehr kleines Feld hätte 

demnach nicht einmal die halbe Fläche eines maximal 

großen.[1] Gemäß FIFA-[2] und UEFA-[3] Standard werden 

im Fußball die Spielfeldmaße von 105 m × 68 m 

empfohlen und in internationalen Wettbewerben teilweise 

auch vorgeschrieben.  

Der Hauptplatz im Stadion ist der einzige Platz in Groß-Umstadt, der diese Kriterien 

derzeit erfüllt ! 

https://de.wikipedia.org/wiki/Fu%C3%9Fballfeld
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutscher_Fu%C3%9Fball-Bund
https://de.wikipedia.org/wiki/Spielfeld#cite_note-1
https://de.wikipedia.org/wiki/FIFA
https://de.wikipedia.org/wiki/Spielfeld#cite_note-2
https://de.wikipedia.org/wiki/UEFA
https://de.wikipedia.org/wiki/Spielfeld#cite_note-3


OPTION 1: Aufteilung Hauptplatz 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> Option 1: Aufteilung Hauptplatz 

98m 

65m 

104m 

73m 
105m 

68m 

Nicht umsetzbar, 

weil der 

verfügbare Platz 

nicht ausreicht 

und dann keine 

Aschebahn mehr 

zur Verfügung 

stände !!! 



OPTION 2: Ausbau Kleinfeld 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> OPTION 2: Ausbau Kleinfeld 

98m 

65m 

104m 

73m 

68m 

105m 

Dies erfordert 

einen neuen 

Standort für die 

Tennisplätze 



OPTION 3: Zusätzlicher Platz hinterm Trainingsplatz 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> Option 3: Zusätzlicher Platz hinterm Trainingsplatz 

100m 

68m 

98m 

65m 

Erfordert 

Erschließung und 

zusätzliches 

Flutlicht im 

Wasserschutzgebi

et 



Betriebskonzept – 1. Entwurf 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> Betriebskonzept – 1. Entwurf 

Die Gesamtverantwortung für das Stadion kann nur von der Stadt Groß-Umstadt 

wahrgenommen werden. Dies schließt die Einzäunung und große Instandhaltung mit ein. 

Trägervereine der derzeitigen Rasenplätze inkl. deren Pflege und kleiner Instandhaltung 

verbleiben SpVgg und PSV. 

Trägerverein des ‘neuen’ Kunst-/Hybridrasenplatzes inkl. Zuschussbeantragung und 

Pflege, sowie die Koordination der Platznutzung obliegt dem JFV mit Unterstützung der 

7 Stammvereine.  

Die Zentralisierung von Sportaktivitäten im Stadion generiert erhöhte Anforderungen an 

die Funktionsgebäude. 4 Doppelkabinen mit 2 zentralen Duschräumen, Schiriraum mit 

Dusche, 2 Geräteräume und Büroräume werden als Mindestanforderung gesehen. 

Die zukunftsweisende Investitionsmaßnahme wird durch einen gemeinsamen 

Sportstättennutzungs- und Sportentwicklungsplan ALLER Vereine begleitet. 
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Alternative: 

Wechselnde 

Spielgem. 

JFV 2016 Groß-Umstadt e.V. >> ANALYSE DER AKTUELLEN JFV SITUATION 


